
1

Reanalyse der FOURIER-Studienergebnisse: Skandal oder

nur Sturm im Wasserglas?

Jg. 57, S. 16DB01; Ausgabe 02 / 2023

Zusammenfassung : Im Jahr 2017 wurde im N. Engl. J. Med. die FOURIER-Studie publiziert, über die

wir mehrfach berichtet haben ([1], vgl. [2]). In dieser Studie wurde Evolocumab (Evo), ein Hemmer der

Proproteinkonvertase Subtilisin/Kexin Typ 9 (PCSK9), bei > 27.500 Patienten mit hohem

kardiovaskulärem Risiko getestet. Durch Evo sank der LDL-Cholesterinwert – zusätzlich zu einer

Standard-Behandlung mit Statinen – um weitere 59%. Nach einer im Median 26-monatigen

Behandlung wurde auch der kombinierte primäre Studienendpunkt „MACE“ (Major Adverse

Cardiovascular Event, bestehend aus kardiovaskulärem Tod, Myokardinfarkt, Schlaganfall,

Krankenhausbehandlung wegen Angina pectoris oder koronarer Revaskularisation) um relativ 15%

und absolut um 1,5% gesenkt. Bemerkenswerterweise wurde die Mortalität jedoch nicht vermindert.

Sie zeigte sogar in eine andere Richtung: Todesfälle insgesamt: 3,2% (Evo) vs. 3,1% (Plazebo);

kardiovaskuläre Todesfälle: 1,8% (Evo) vs. 1,7% (Plazebo; vgl. [2]). Trotzdem wurden die PCSK9-

Hemmer rasch in kardiologische Leitlinien aufgenommen und sind heute Bestandteil des

Behandlungsalgorithmus….bitte Artikel abonnieren
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